
22. Spieltag: SV Veitshöchheim - FT Würzburg  1:2 (0:0) 

  

Sensationeller Auswärtssieg 

Im Auswärtsspiel beim Tabllenzweiten SV Veitshöchheim gelang den Turnern überraschend 

der erste Sieg im Jahr 2014. Taktikfuchs Dominik Friesacher stellte die Turner sehr defensiv 

ein um auf der einen Seite die Hausherren nicht zur Entfaltung kommen zu lassen und zum 

anderen mit schnellen Kontern Nadelstiche setzen zu können.  

Zwar hatten die Heimelf so mehr Ballbesitz aber viele zwingende Chancen konnten nicht 

erspielt werden. Etwas Glück hatte man in der ersten Halbzeit, als erst die Latte und danach 

Libero Stegmeier, welcher diese Position zum ersten Mal hervorragend ausfüllte, retteten. 

Kurz nach der Halbzeit gab es jedoch die kalte Dusche nachdem sich die Veitshöchheimer 

schön über die Außen kombiniert hatten und Porzelt in der Mitte keine Mühe hatte die 

Führung zu besorgen. Die Turner hielten ob des Rückstands aber weiter an ihrer Kobra-Taktik 

fest um aus einer gesicherten Haltung blitzschnell zuschlagen zu können. Da die Gastgeber 

nicht unbedingt auf das zweite Tor drängten, wurden die Turner mutiger und Coach 

Friesacher gab mit der Einwechslung von Neuzugang Hatiloglu das Signal zur Aufholjagd. So 

schloss Lange kurze Zeit später eine schöne Ballstafette über Storz und Lang zum Ausgleich 

ab (68.). Zehn Minuten später netzte Goalgetter Lange nach einer feinen Einzelaktion durch 

einen Schuss aus 17 Metern zur Führung ein und erfüllte so die Doppelpack Prophezeiung des 

Trainers.  Die Heimelf versuchte noch einmal den Ausgleich zu erzielen aber eher hätte die 

FTW den Sieg noch höher gestalten können. Die Kobra war zu dem Zeitpunkt gedanklich 

aber offensichtlich  schon wieder im Bau, so dass bis zum Schlusspfiff des souveränen 

Spielleiters kein Tor mehr fiel.  

FTW: Korte – Stegmeier – Mayseh (75. Beraja), Bieber, Kersten, Vierneusel – Lange (C), 

Strecker (56. Hatiloglu), Schwarz,  Storz – Lang  

Tore: Tore: 1:0 Julian Porzelt (48.), 1:1, 1:2 Dennis Lange (68., 79.). 

 


